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©er SHbeinpegel würbe regelmäßig beobochtet unb ber

SBafFerjianb gropl)ifc£) in einem Sableau bon Siunfce
Sloelin 9>eper Perjei<J>nct.

V. ©o lot h urn.
3n (ieben SDlonaten pon SHitte October 1825 bid

©loi 1826 hielt bie naturforfihenbe ©efellfcbaft bed Äan»

tond ©olotburn 27 53erfammlungen, in welchen 32 fchrift®

liehe Arbeiten borgetragen würben; tbeild eigne ßlbbanb»

lungen( tbetld ^Utdsügc über neue intereffante <£ntbccfungenf

ober (iud naturwifienfcboftlichen SBerfcn.

25on ^ertn Drofeffor £>ugi. ©cfcbichtlicbed über

bnd fogenannte ©olbgraber=£o<h im Straberg ,auf bent

Sura; biefe grofe ticflicgcnbc jtluft beftnbet (ich int Stögen»

(leine, unb enthaltet grofe Staffen eined eigenen weifen
Äalffteind. $Juf bem Stücfwegc würbe in ber ©egenb oon
©reneben eine jwei bid brei guf mächtige ©limmerober
in aufgefebwemmtem ßanbe eine ftarfc halbe ©tunbe frei»
chetib, näher unterfucht : ferner bie Stuincn bed ©<hloffcd

©trafberg, bie Perfchiebenen in unb umbadfelbe oorfom*
menben Ulmeifenarten ; ber babei bejtnbliche febr grofe
SSergjturj aud älterer Seit, unb ber in beffen Stahe inter«

mittirenb aud bem Seifen berPortreibcnbe fleine Sact),
fo bei anhaltenbem Stegenwcttcr gan; trübe unb weif 5u
Sag brüht. — ©eognoflifebe 5fnftcbtcn über ben 3uraf
Peranlaft burch beobachtete fiagerung bed bidber aid
primttio betrachteten, ohne ©chicbtung fchroff auffteigen»
ben jtatfed über Sîogenftcitt. — Ueber ben ©influf ber

Slaturfunbe auf ßanbwirthfchaft, ©ewerbc unb .ftanb»

lung. — Ueber bie Pon Gaillub im Slile aufgefunbenen

©tberien, mit 93orroeifung ähnlicher im Sura perfleinert
aufgefunbenen.
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Der Rhcinpegel wurde regelmäßig beobachtet und der

Wasserstand graphisch in einem Tableau von Junker
Avelin Peyer verzeichnet.

V. So lot hurn.
In sieben Monaten von Mitte October 1826 bis

Mai 1826 hielt die naturforschcnde Gesellschaft des Kantons

Solvthurn 27 Versammlungen, in welchen 32 schriftliche

Arbeiten vorgetragen wurden; theils eigne Abhandlungen,

theils Auszüge über neue interessante Entdeckungen,
oder aus naturwissenschaftlichen Werken.

Von Herrn Professor Hugi. Geschichtliches über

das sogenannte Goldgrabcr-Loch im Jtenberg, auf dem

Jura; diese große tiefliegende Kluft befindet sich im Rogensteine,

und enthaltet große Massen eines eigenen weißen

Kalksteins. Auf dem Rückwege wurde in der Gegend von
Erenchcn eine zwei bis drei Fuß mächtige Glimmerader
in aufgeschwemmtem Lande eine starke halbe Stunde
streichend näher untersucht: ferner die Ruinen des Schlosses

Straßberg, die verschiedenen in und um dasselbe vorkommenden

Ameisenarten; der dabei befindliche sehr groß«

Bergsturz aus älterer Zeit, und der in dessen Nähe inter-
mittirend aus dem Felsen hervortreibcnde kleine Bach,
so bei anhaltendem Regenwetter ganz trübe und weiß zu
Tag bricht. — Geognostische Ansichten über den Jura,
veranlaßt durch beobachtete Lagerung des bisher als
primitiv betrachteten, ohne Schichtung schroff aufsteigenden

Kalkes über Rogenstcin. — Ueber den Einfluß der

Naturkunde auf Landwirthschaft, Gewerbe und Handlung.

— Ueber die von Caillud im Nile aufgefundenen

Ethcrien, mit Vorweisung ähnlicher im Jura versteinert

aufgefundenen.
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£(ÏC Dr. 2>â'ggt. liebet Delirium tremens, DOttt

Setaufeben mit gciftigcn ©eMnfen entforingcnb.
•frerr Dr. £o ttmann. Ueber tic gemrinfcbaftlicben

•Jîà'fcreien in ©orffcbaftcn ; beten 23ortbeilc unb Q33ic^=

tigfcit.
•fcerr Sol). Äottmann. Sorläuftge Unterfucbung

beg Sabroaffcrö in ölmanngegg. — ferner îlugiûge aus

Im Annales de Chimie. — ©btbreujfe Ulbbanblung
übet ôiltcrc unb frifet) auögeglüblc .Koblc. — ©ag eigen»

tbtimltcbe Ôel bei SKcftifffation beg .Sartoffelbranntroeing.
— ©affetfreieg fcbroefelfaureg ©ifen im SKücfffanb oon

reftiffütter @d)tcefelfäure. — SOtarcetö îlbbanblung über
bie ©inroirfung ber ©ifte auf Jansen.

£err öbertbierarff 2 ü 1b i. lieber bie Släbfucbt ber

.£>augtbierc, in Se5icbung auf £errn Dflugerg Unter»

fuebung ber fiel) babei entmiefetten ©aparten. — Uebct

bie garbe ber Dfcrbe unb bie ©igenbeiten ber Serfcbieben*

farbigen. — Bioecfmaf igf'eti unb Sortbeile beg bon ber

SfflebiünalpolUei gehörig beaufsichtigten .fcufbefcblageg. —
Sie îlltbea'^fianse unb beren Senuljung ju 0oinn»
material.

£err ÖbertbierarU ÖKepcr. ©i? ©affration beg

männlichen IKinbüiebcg. — ©ie 2ebenöbauet ber ffiferbe. —
©influp ber ©arme unb .Seilte auf bie £auStbiere. —
Setracbtungen über Sltlcb, fKabmSutter unb .Safe. —
Slotiscn über bie SKinbbiebsucbt. — Ueber tyfufcbeteien

in ber Sbierarjmifunff. — ©er Bungenfrebg bei ben

??augtbieren. — 2anbtt>irtbfcbaftlicbc 9loti;en aug bem

SSucbëgau.

£err 9lpotbefer $fluger. Ueber ben SKaucb unb
bie Scitung besfelben in 0cbornffeinen, in gefcbicbtlicber

unb praftifeber Schiebung : in Unterer nad) eigenen Ser»

fueben unb ©rfabrungen mit einerZeichnung erläutert :
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Herr Dr. 3âggi. Ueber Delirium tremens, vom
Berauschen mit geistigen Getränken entspringend.

Herr Dr. Kottmann. Ueber die gemeinschaftlichen
Käsereien in Dorfschaftcn, deren Vortheile und
Wichtigkeit.

Herr Ioh. Kottmann. Vorläufige Untersuchung
des Badwasscrs in Olmannsegg. — Ferner Auszüge aus
den ànâles cie Oiiimie. — Chevreusse Abhandlung
über ältere und frisch ausgeglühte Kodle. — Das
eigenthümliche Oel bei Rektifikation des Kartoffelbranntweins.
— Wasserfreies schwefelsaures Eisen im Rückstand von
rektifizir'ter Schwefelsäure. — Marcets Abhandlung über
die Einwirkung der Gifte auf Pflanzen.

Herr Oberthierarzt Lüthi. Ueber die Blähsucht der

HauSthierc, in Beziehung auf Herrn Pflugers
Untersuchung der sich dabei entwickelten Gasarten. -- Ueber

die Farbe der Pferde und die Eigenheiten der Verschiedenfarbigen.

— Zweckmäßigkeit und Vortheile des von der

Medizinalvolizei gehörig beaufsichtigten Hufbeschlagcs. —
Die Althea-Pflanze und deren Benutzung zu Svinn-
material.

Herr Oberthierarzt Meyer. Die Castration deS

männlichen Rindviehes. — Die Lebensdauer der Pferde. —
Einfluß der Wärme und Kälte auf die Hausthiere. —
Betrachtungen über Milch, Rahm / Butter und Käse. —
Notizen über die Rindviehzucht. — Ueber Pfuschereien

in der Thierarzneikunst. — Der Zungenkrebs bei den

Hausthicren. — Landwirthschaftliche Notizen aus dem

Buchsgau.
Herr Apotheker Pfluger. Ueber den Rauch und

die Leitung desselben in Schornsteinen, in geschichtlicher

und praktischer Beziehung: in lcztcrer nach eigenen

Versuchen und Erfahrungen mit einer Zeichnung erläutert:
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in gcfcbicbtlicber £inficht baS 3(uffaßenbe herauSbebcnb,

bof? tie alten ©riechen unb SHömer, felbft in ihren krocht*
©eböuben feine ©chornfieine batten ,unb felbe burcbauS

ni<bt fannten. ©ie erfte Sfacbcicbt baoon iff Pom Bahre
1347 unb fte (tnb in SKom juerff im 3abre 1368 burd)
einen Saumeifler bon 'ïabua errichtet unb bann erft fpä«

tec butet) italienifcbe Saumeifter über ©uropa perbreitet

tporben.

£erc ©taatsfebreiber p. SHoll. Sufammenfiellungett
über baS .Knochenmehl, als PotiiiglicbeS ©vingmittet.

£>err 9Î o t f>. Mehrere tilusjuge aus Saoli'S Sßcrf:
Ricerche sol moto moifcidore de Solidi.

£err Äunftgärtner ©tuber. ©rfabrungen unb

Setrocbtungen über ben Äornbranb. — Uebcr ©ntftebung
pon ©rbbrticbcn an Sergbaiben, unb beren Serbinberung
bureb 2lnpflan5en bam geeigneter Säume unb ©tauben.

£>err 9{atysberc p; Si gier. Heber ©traftenanlagen,
nacb 2Hod îlbam.

-fcerr Ingenieur SBalcfer. Sericbt über bas @ra*
ben unb îlufjtnben bon Sernftein an bec Sïorbfee, mit
Sortpcifttng rerfebiebener ©tviefe unb ber ©angurten beS=

felben. — ©arffellung bes Smhaltes Pon SDlaupertuiS

SSerf : Seflimmung ber $igur ber ©rbe. — Ueber bie

Pon ber ©efellfcbaft eingeleiteten metcorologifcben Seobs

aebtungsftationen im Kanton, unb bie baoon ju erhoffen*
ben intereffanten unb niijlicbcn SKefultate.

©ie ©efellfcbaft befiehl bermalett aus 24 orbentlicbcn
unb 31 forrefponbirenben Stitgliebern.

©ureb ijertn Dr. ©bei aufmerffam gemocht, gelang
es ihr, bie Srud)ftiicfe Pon Slaupertuis ©enfmaf
in ©ornacb »Weber äufainmen à« bringen, ©ie hohe
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in geschichtlicher Hinsicht das Ausfallende heraushebend,

daß die alten Griechen und Römer selbst in ihren Pracht»

Gebäuden keine Schornsteine hatten, und selbe durchaus

nicht kannten. Die erste Nachricht davon ist vom Jahre
1347 und sie sind in Rom zuerst im Jahre 1368 durch
einen Baumeister von Padua errichtet und dann erst später

durch italienische Baumeister über Europa verbreitet

worden.

Herr Staatsschreiber v. Roll. Zusammenstellungen

über das Knochenmehl, als vorzügliches Düngmittel.
Herr Roth. Mehrere Auszüge aus Paoli's Werk:

UicercNe snl moto rnol^ciîore lle 8c>Iicti.

Herr Kunstgärtner S tu der, Erfahrungen und

Betrachtungen über den Kornbrand. — Ueber Entstehung
von Erdbrrichen an Berghalden, und deren Verhinderung
durch Anpflanzen dazu geeigneter Bäume und Stauden.

Herr Rathsherr v: Vigier. Ueber Straßenanlagen»
nach Maek Adam.

Herr Ingenieur Walcker. Bericht über das Graben

und Auffinden von Bernstein an der Nordsee, mit
Vorweisung verschiedener Stücke und der Gangarten
desselben. — Darstellung des Inhaltes von MaupertuiS
Werk: Bestimmung der Figur der Erde. — Ueber die

von der Gesellschaft eingeleiteten meteorologischen

Beobachtungsstationen im Kanton, und die davon zu erhoffenden

interessanten und nüzlichen Resultate.

Die Gesellschaft besteht dermalen aus 24 ordentlichen
und 31 korresvondirendcn Mitgliedern.

Durch Herrn llr. Ebel aufmerksam gemacht, gelang
es ihr, die Bruchstücke von MaupertuiS Denkmal
in Dornach wieder zusammen zu bringen. Die hohe
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£antons=9legtcruttg bieten in ßenntnifi gefegt, ortnete

fogleicb bie 2Bicberberftellung unt Erneuerung biefes

©enfmales an.
£errn Arofefior bietet« Sorfcblag in Aarau 1823 :

tie Äantonalgefellfcbaften möchten ftcb mit Sarometer*

SJlefîungen ter eorsfiglicbflen in ibrer Slâbe bcftnblicben

Serge unb £ügcl, fo mie mit ter Erforfcbung ter mitt»
lern Semperatur ibrer ©egenb befcbà'ftigen, — bût tie
folotburnifebe Äantonalgefellfcbaft nach ibren Greiften su

entfpreeben gefuebt. ?ie bot jejt fünfsebn barometrifebe

unt tbermometrifebe Stationen auf ten geeigneten fünften
tes Cantons, eon welchen bereits mehrere erteünfebte

Slcfultate eingegangen ftnb, unt bofft, bis auf neiebfte

93erfammtung tas Slieellement tes Kantons eorlegen,

unt batureb ter Allgemeinen ©efellfcbaft einen Sem eis

tbreS merftbätigen Eifers <für ibre 3nwfe, 9£&£« î"
fönnen.

VI. <51. © a 11 e n.

î)ie naturteiffenfcbaftlicbe ©efellfcbaft in @t. ©allen
bielt feit ter Sufammenfunft ter allgemeinen febmeiserifeben

©efcllfcbaft in ©olotburn bis sur Scrfammlung terfelben

in Ebut, groölf (Sitzungen..

,£>err Dr. 0cblapfer eon Stögen trug eine gotb
fetjung feiner naturteiffenfcbaftlicbcn Slotijen eot/ betref»

fent :

1) Slacbricbt eon ter Scfteigung ter ©pilje tes alten

Cannes in ten Appenzeller Alpen.
2) Anatomifcbe Slotisen über ten Sartgeier.
3) Scfcbreibung eines gweifopftgen halbes mit 3eidj«

nungen.
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Kantons-Regierung, hievon m Kenntniß gesczt, ordnete

sogleich die Wiederherstellung und Erneuerung dieses

Denkmales an.
Herrn Professor Pictets Vorschlag in Aarau 1823 :

die Kantonalgesellschaften möchten sich mit Barometer-

Messungen der vorzüglichsten in ihrer Nahe befindlichen

Berge und Hügel, so wie mit der Erforschung der mittlern

Temperatur ihrer Gegend beschäftigen, — bat die

solothurnische Kantonalgesellschaft nach ihren Kräften zu
entsprechen gesucht. Sie hat jezt fünfzehn barometrische

und thcrmometrische Stationen auf den geeigneten Punkten
des Kantons, von welchen bereits mehrere erwünschte

Resultate eingegangen sind, und hofft, bis auf nächste

Versammlung das Nivellement des Kantons vorlegen,
und dadurch der Allgemeinen Gesellschaft einen Beweis
ihres wcrkthätigen Eifers, für ihre Zwecke, geben zu
können.

VI. St. Gallen.

Die naturwissenschaftliche Gesellschaft in St. Gallen
hielt seit der Zusammenkunft der allgemeinen schweizerischen

Gesellschaft in Solothurn bis zur Versammlung derselben

in Chur, zwölf Sitzungen.
Herr l>r. Schlüpfer von Trogen trug eine

Fortsetzung seiner naturwissenschaftlichen Notizen vor, betreffend

:

1) Nachricht von der Besteigung der Spitze des alten

Mannes in den Avvcnzeller Alpen.
2) Anatomische Notizen über den Bartgeier.
3) Beschreibung eines zweiköpfigen Kalbes mit

Zeichnungen.
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